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Informationen und Ausfüllhinweise des Dezernats Finanzen und Beschaffung zur Erfassungslis-
te des Vorratsvermögens  
(Stand: 06.11.2024) 


 


Die vorliegende Liste zur Erfassung des Vorratsvermögens enthält alle Angaben, die bei der Inventur 
zu erheben sind. Wir stellen Ihnen dieses Dokument unter https://www.hanfried.uni-jena.de im Verwal-
tungshandbuch HanFRIED in der Rubrik "Rundschreiben" als ausfüllbares pdf-Dokument zur Verfü-
gung. Da diese Listen Bestandteil der Jahresabschlussdokumentation sind, bitten wir darum, aus-
schließlich dieses Formular zu verwenden. Sollte dies aus Ihrer Sicht nicht möglich sein, melden Sie 
sich bitte bei uns.  
 
Wichtig ist, dass dieses Formular elektronisch ausgefüllt und sowohl per E-Mail als auch unbedingt in 
Papierform (ausgedruckt) und unterschrieben an das Dezernat Finanzen und Beschaffung zur Wei-
terverarbeitung geschickt werden muss. 
 
Für die elektronische Rücksendung und für Fragen zur Inventur der Vorräte nutzen Sie bitte den 
Mailaccount anlagenbuchhaltung@uni-jena.de 
 
Sollten Angaben (z.B. Menge, Preis) nur im Wege der sachgerechten Schätzung erfolgen können, so 
ist dies auf dem Erfassungsblatt (Spalte 7 – Eintrag „Schätzung“) zu vermerken. 
 


Muster: 
 


 
 


Hinweise zur Erfassung von Vorräten  
 


 Vorratsbestände sind gesondert zu erfassen. Bitte nehmen Sie auch die Bestände besonders wert-
voller Materialien auf, auch wenn diese in keinen gesonderten Lagern gehalten werden. Ebenfalls 
sind die Bestände in Handlagern zu erfassen. 


 Angebrochene Vorratsbehältnisse (z.B. angebrochene Kartons, geöffnete Säcke etc.) gelten als 
verbraucht. 


 Die Menge von gelagerten Treibstoffen u.ä. wird mittels der Tankanzeige festgestellt. Ist dies nicht 
möglich, ist eine vorsichtige Schätzung vorzunehmen. 


 Gase sind nach Art und Menge zu erfassen, leere Gasflaschen werden nicht erfasst (Pfandgut), 
angebrochene Gasflaschen gelten als verbraucht. 


 Schüttgut (Sand, Streusalz u.ä.) wird, wenn möglich, geschätzt 


 Flüssigkeiten werden nur erfasst, wenn die Behältnisse nicht angebrochen sind.  


 Das Formular wurde so angepasst, dass der Stichtag (Aufnahmedatum) veränderbar ist. Somit 
kann das Formular auch in den Folgejahren genutzt werden. 


 
 


Die Rückgabe der ausgefüllten Inventurunterlagen an das Dezernat Finanzen, Leutragraben 1, hat spä-
testens bis zum 24. Januar 2025 zu erfolgen.  
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Zu den einzelnen Spalten: 
 


1 


Es ist die Handelsbezeichnung des Artikels anzugeben, womit dieser eindeutig identifiziert werden kann. 
Durch die angegebene Bezeichnung muss es möglich sein, Vergleichsprodukte zu finden, welche dann 
u. U. für die Bewertung herangezogen werden können.  
 


z.B. nicht nur Angabe „Salzsäure“, sondern „Salzsäure 9%“ oder „Salzsäure 37%“; nicht „Glasgefäß“ 
sondern „Filtrierbecher 500ml“ 
 


2 
Hier ist die durch zählen, messen oder wiegen ermittelte Menge des Artikels einzutragen. Die Mengen-
angabe ist hierbei abhängig von der in Spalte (3) anzugebenden Mengeneinheit (ME). 
 


3 


Die Spalte Mengeneinheiten kann folgende Symbole umfassen: 
 


MG Milligramm PK Packung KT Karton M2 m² 


G  Gramm RL Rolle SK Sack M3 m³ 


KG Kilogramm LS Leiste FL Flaschen CM Zentimeter 


TO Tonne SA Satz KU Kartuschen DM Dezimeter 


ML Milliliter PA Paar BO Bogen M Meter 


L Liter BN Bündel KA Kanister BT Blatt 


HL Hekto-L BL Block SE Set St  Stück 
  


4 


Für die Ermittlung des Preises pro Mengeneinheit gilt das Niederstwertprinzip, d.h. es ist von mehreren 
möglichen Wertansätzen (z.B. tatsächliche Anschaffungskosten, aktueller Marktpreis, Wiederbeschaf-
fungszeitwert für Artikel gleicher Art und Güte) der niedrigste zu wählen.  
 


Da die tatsächlichen Anschaffungskosten meist nicht mehr ermittelbar sind, ist in der Regel der aktuelle 
Marktpreis anzusetzen, mit welchem bei einer Neubeschaffung des Artikels gerechnet werden muss. 
Dieser wird wie folgt ermittelt: 
 


Rechnungspreis (brutto, inkl. Umsatzsteuer) 
- Rabatt 
+ evtl. anteilig anfallende Fracht- und Verpackungskosten 


= Gesamtpreis 
: Stückzahl 


= Einzelpreis 


  


5 


In diese Spalte können prozentuale Abwertungen vom Preis des Artikels eingetragen werden, welche 
sich z.B. aufgrund einer besonders langen Lagerzeit oder einer falschen Lagerung ergeben. Zur Erklä-
rung der Abwertung ist die Spalte 7 – „Bemerkungen“ zu nutzen. 
 


z.B. Abwertung von 30% bedeutet: bei einem üblichen Marktpreis pro Mengeneinheit von 50,00 € ist der 
aufgeführte Artikel z.B. aufgrund falscher Lagerung und daraus resultierendem Qualitätsverlust nur noch 
mit 35,- € pro Mengeneinheit zu bewerten. 
 


Abwertung wegen fehlender Warenbewegung:   
1 Jahr                     keine Warenbewegung (Zu- oder Abgänge) =   50 % Abwertung 
2 Jahre                   keine Warenbewegung (Zu- oder Abgänge) =   85 % Abwertung 
3 und mehr Jahre   keine Warenbewegung (Zu- oder Abgänge) = 100 % Abwertung 
 


Achtung: Das heißt aber nicht automatisch, dass jede Materialposition (lt. Spalte 1), welche z.B. über drei 
Jahre alt ist, einen Restwert von 0 € hat! Diese Regelung gilt nur für Materialpositionen, dessen Lagerbe-
stand seit mindestens drei Jahren konstant ist, d.h. sich nicht durch Zu- oder Abgänge (Verbrauch) ver-
ändert hat! 
 


Weitere Abwertungen z.B. wegen Qualitätsverlust können, unabhängig von obenstehender Festlegung, 
sachgerecht vorgenommen werden, selbst bei Materialpositionen, die sich durch Verbrauch laufend ver-
ändern. 
 


6 
Der Gesamtwert ergibt sich i. d. R. aus der Multiplikation der Menge mit dem Preis pro Mengeneinheit. 
Eventuelle Abschläge auf den Marktpreis pro Mengeneinheit sind bei der Berechnung zu berücksichtigen. 
 


7 


Falls die Ermittlung der Mengen, Markt- oder Gesamtpreise durch eine sachgerechte Schätzung erfolg-
te, ist dies hier zu vermerken. Weiterhin können hier alle anderen Angaben gemacht werden, welche bei 
der Erfassung bzw. Bewertung der Vorräte eine Rolle gespielt haben. Bei Abwertungen vom üblichen 
Marktpreis sind die Gründe hierfür auch in die Spalte Bemerkungen aufzunehmen (z.B. Qualitätsverlust 
durch Lagerung, etc.)                  
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Rundschreiben der Friedrich-Schiller-Universität Jena Nr.: 2024_15 


Jahresabschluss 2024: Inventur der Vorratsbestände 


Sehr geehrte Damen und Herren, 


im Rahmen des Jahresabschlusses der Friedrich-Schiller-Universität Jena zum 31. Dezember 2024 
müssen die Vorratsbestände erfasst werden. 


Diesem Schreiben beigefügt erhalten Sie ein Merkblatt mit Informationen und Ausfüllhinweisen zu den 
Erfassungslisten. Bitte beachten Sie dringend die Ausfüllhinweise. 


Die Lagerbestände an der Friedrich-Schiller-Universität umfassen im Wesentlichen: 


➔ Chemikalien (z.B. Lösungsmittel, Säuren, Laugen, Feststoffe, Technische
Gase)


➔ Biologische Stoffe (z.B. Enzyme, Antikörper)
➔ Labormaterialien, diverse Verbrauchsmittel
➔ Elektronische und mechanische Normteile, Stähle, Bleche, Halbzeuge
➔ Edelmetalle, Edelsteine
➔ Andere Warenbestände inclusive Handelswaren


Sollten bei Ihnen noch andere besonders wertvolle Materialien lagern, bitte ich ebenfalls um Meldung. 


Ich bitte um Rückgabe der Erfassungslisten bis zum 24. Januar 2025 an das Dezernat Finanzen und 
Beschaffung (anlagenbuchhaltung@uni-jena.de). 


Sollten die genannten Sachverhalte für Sie nicht zutreffen, bitte ich um eine Fehlmeldung an das 
Dezernat Finanzen und Beschaffung. 


Für Ihre Mitarbeit und Unterstützung möchte ich mich bereits heute bedanken. 


Mit freundlichen Grüßen 


Im Original gezeichnet 


Dr. Thoralf Held 
Kanzler 


Anlagen 
- Merkblatt (Informationen und Ausfüllhinweise des Dez. Finanzen und Beschaffung zur


Erfassungsliste des Vorratsvermögens)


- Erfassungsliste


An alle 
- Leitungen der Zentralen Universitätsverwaltung
- Dekanate der Kernuniversität
- Leitungen der Zentralen Einrichtungen
- Teamassistenzen


per E-Mail 



mailto:anlagenbuchhaltung@uni-jena.de
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